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 KONZEPTION DER 

KINDERTAGESPFLEGE 

 

Pfefferkörner 

 
 

Niederstimmerstr. 12 

85053 Ingolstadt 

Tel. 0841/8816682 

Mobil: 0176/ 72846979 

 
Die Kindertagespflege startet ab dem 01.09.2022 und wir freuen uns schon sehr 

die ZEIT mit ihrem Kind zu teilen. 
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WER WIR SIND 

Mein Name ist Sabine Loichinger, ich bin 1984 geboren. Meine Qualifizierung zur Fachkraft für 

Kinderpflege, habe ich nach mehrjähriger Arbeit als Kinderbetreuerin 

in einem Fitnessstudio, mit Hilfe der Mobilen Familie 2022 

erfolgreich absolviert.  

Im Sommer 2022 erwarb ich die Qualifikation zur Tagespflegeperson 

durch die MOBILE FAMILIE e.V. Fachberatung für 

Kindertagespflege & Betreuungslösungen rund um ihre Familie. 

Anschließend wurde mir durch die MOBILE FAMILIE und dem 

Jugendamt die Pflegeerlaubnis erteilt für maximal fünf Kinder. Seit 

diesem Zeitpunkt arbeite ich mit der Mobilen Familie eng zusammen. 

In der Zeit meiner Qualifizierung zur Tagespflege wurde ich von der 

sozialpädagogischen Fachberaterin Frau Köbsch-Lorenz betreut und 

unterstützt. Regelmäßige Fortbildungen ergänzen meine Kenntnisse 

der Kinderbetreuung und halten mich auf den neusten Stand. 

Als Ehefrau und Mutter von drei Kindern, ist mir der Familienalltag 

und die damit verbundenen Probleme und Schwierigkeiten sowie 

Aufgabenstellungen an eine liebende Mutter bekannt. Wir sind eine 

tierliebe und naturverbundene Familie, die im eigenen Garten den Gedanken des Bioanbaus von 

Gemüse und Obst auslebt, mit altersgerechter Aufgabenverteilung an meine Kinder. Mir ist es 

wichtig, dass meine Kinder nicht nur Freude haben, die täglichen Eier unserer Hühner einzubringen, 

sondern auch die damit verbundene Verantwortung tragen und diese auch entsprechend zu umsorgen.  

Meinen Erziehungsstiel würde ich als liebevoll, umsorgend, konsequent und vorausschauend 

beschreiben. Folgsam und artig werden meine Kinder oft beschrieben, jedoch ist auch für mich der 

Weg zu gut erzogenen Kindern manchmal mit viel Überlegung und Geduld verbunden gewesen. 

 

 

Mein Name ist Michaela Seisenberger, bin 37 Jahre alt und wohne 

in meiner Heimatstadt Ingolstadt, zusammen mit meiner Familie 

und unseren 2 Hasen. Ich bin glücklich verheiratet und habe mit 

meinem Mann zwei gemeinsame Kinder.  

Im Jahr 2018-2019 habe ich die Ausbildung zur qualifizierten 

Tagesmutter gemacht. Während der Qualifikation habe ich bei mir 

zu Hause Tageskinder betreut. Gleich danach kam der Wunsch, 

eine Kindertagespflege zu eröffnen und mit einer Kollegin 

gemeinsam kleine Kinder zu betreuen. Die Arbeit mit den Kindern 

macht mir sehr viel Freude, sie gibt mir die Möglichkeit Beruf und 

Familie zu vereinbaren.  

Wir wohnen am Stadtrand von Ingolstadt in einem kleinen 

Häuschen mit Garten. Wir sind eine naturverbundene, 

musikalische und tierliebe Familie und sind bei schönem Wetter 

immer draußen.  Mein Hobby ist die Musik. Ich spiele Gitarre, Klavier und Flöte. Meine große 

Leidenschaft ist das Singen, am liebsten zusammen mit meinen Kindern. 
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BESCHREIBUNG DES BETREUUNGSORTES 

Die Pfefferkörner GTP ist lokalisiert im Süden von Ingolstadt, zwei Autominuten von der 

Autobahnabfahrt Ingolstadt Süd A9. Wir sind mit der Buslinie 30 sehr gut zu erreichen und ca fünf 

Gehminuten von der nächsten Bushaltestelle entfernt.  Am Stadtrand von Ingolstadt bieten sich hier 

außerhalb unseres Betreuungsgeländes in unmittelbarer Nähe mehrere Spielplätze, sowie in ca. fünf 

Minuten Gehzeit eine großartige Hühnerfarm mit zwei Ziegen, ideal geeignet für kleine fußläufige 

Ausflüge.  

 

Unsere Tagesstätte befindet sich in einem Einfamilienhaus mit großem Garten, vielen Obstbäumen 

und Sträuchern. Auf dem Grundstück befinden sich keinerlei giftige Pflanzen oder Beeren. Die 

Eingangsbereiche und Türen sind mit modernen Videoaufzeichnungsanlagen versehen. Um auf das 

Grundstück zu gelangen, muss vor dem Eingangstor geklingelt werden.  

Wir sind ausgelegt für Kinder im Alter von 6 Monaten bis zu 3 Jahren zu betreuen. 

Eltern, die berufstätig sind und evtl. lange Betreuungszeiten benötigen, stehen wir von 08:00 Uhr bis 

15.30 Uhr zur Verfügung. 

 

WER MACHT MEINE ERSATZBETREUUNG? 

An Tagen, an denen wir aus bestimmten Gründen nicht zur Verfügung stehen können, gibt es eine 

qualifizierte gleichwertige Vertretung. Diese TM arbeitet ebenfalls eng mit der Mobilen Familie e.V. 

zusammen und ist uns schon seit mehreren Jahren persönlich bekannt. Damit es den Kindern leicht 

fällt diese anzunehmen, wird hier im Vorfeld schon öfter die Betreuung gemeinsam gestaltet. 

Alternativ dazu steht mir noch eine andere Betreuungsstätte (Löwenherz) zur Seite die geg. Ihr Kind 

für diese Zeit aufnehmen kann. Diesen Platz sichert Ihnen auch die Kopforganisation Mobile Familie 

e.V. zu. 

 

WAS SIND DIE GRUNDLAGEN UNSERER ARBEIT? 

In unserer Betreuung orientieren wir uns nach dem gesetzlichen Auftrag der Betreuung und Bildung, 

sowie Kinderschutz nach SGB VIII, den Leitgedanken der Stadt Ingolstadt für Kinder unter 3 Jahren 

und nach dem Bayerischen-Bildung- und Erziehungsplan (BEP). 
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WELCHE PÄDAGOGISCHEN ANSÄTZE WERDEN 

VERFOLGT 

Die Grundwerte, die wir in unsere Arbeit bringen, basieren auf dem Bayerischen-Bildungs- und 

Erziehungsplan. Wir möchten die Eltern in der Betreuung, Bildung und Erziehung ihrer Kinder 

unterstützen. Unsere Aufgaben ist es, jedem Kind zu geben und zu ermöglichen, was es im 

momentanen Entwicklungsstadium braucht, um es individuell zu begleiten und in seiner 

Persönlichkeitsentwicklung zu fördern. Dazu zählen Grob- und Feinmotorik, Sprachentwicklung, 

Sinneswahrnehmung, mathematisches elementares Denken, Kreativität, Fantasie und vieles mehr.  

Dafür nutzen wir Bücher für verschiedenen Altersstufen, Bewegungs- und Fingerspiele, gezielt 

ausgesuchte Spiele und Lieder, sowie das Erzählen von Märchen und Geschichten. Wir verwenden 

viele verschiedene alltäglichen und natürliche Materialien und Musikinstrumente. Dabei möchten wir 

die Kinder unterstützen und ermutigen, sie loben, trösten und Zeit schenken. Wir unterstützen sie in 

ihrer Bildung, ihrer Persönlichkeitsentwicklung, der Bereitschaft mit anderen Kindern, freundlich und 

respektvoll umzugehen.  

Unsere Absichten sind, dass wir die Kinder zu positiven, interessierten kleinen Menschen und zur 

Selbstständigkeit anregen. Außerdem versuchen wir, religiöse Werte in unsere Arbeit einzubeziehen. 

An christlichen Feiertagen wie Ostern, Weihnachten, Nikolaus, St. Martin, können sich die Kinder in 

unseren kreativen Aktionen mit einbringen. Sehr wichtig ist es uns, mit den Kindern zu spielen und 

ihnen dabei zu ermöglichen, wichtige Erfahrungen zu sammeln z.B. teilen und eingliedern in die 

Gruppe, Umgang mit Enttäuschungen oder anderen Kindern, freundliches und gemeinschaftliches 

Zusammenspielen, Regeln, Grenzen und Freiräume erfahren. 

„Die Aufgabe der Umgebung ist es nicht, das Kind zu formen, sondern ihm zu 

erlauben, sich zu offenbaren.“ (Maria Montessori) 

  



Seite 6 

KOMPETENZEN DER KINDER ERKENNEN UND FÖRDERN 

Den Kindern wird bei uns eine Vielzahl von interessanten Lernangeboten und 

Entwicklungschancen geboten 

In Zusammenarbeit mit den Eltern durch intensive Absprachen und der engen Bindung zwischen dem 

Kind und uns, den Tagespflegekräften, versuchen wir diese pädagogischen Ziele zu erreichen. 

Soziale Entwicklung 

Wir unterstützen die Entwicklung der Kinder durch gemeinsames Spielen, altersgerechte 

Kommunikation und angemessene Verhaltensregeln. 

Förderung der Selbstständigkeit 

Durch kleine Aufgaben, welche die Kinder allein bewältigen sollen, können die Kinder das Gefühl 

erleben, etwas selbst geschafft zu haben. Durch diese Erfolge erleben sie Anerkennung und Lob, 

wodurch auch das Selbstwertgefühl gesteigert wird. 

Emotionen ausleben 

Durch das Vertrauen zwischen uns und den Kindern schaffen wir einen Raum, indem die Kinder alle 

ihre Emotionen kennenlernen und ausleben können. Dabei nehmen wir die Kinder ernst, achten ihre 

Gefühle und spenden falls nötig Trost. 

Musikalische Entwicklung 

Durch gemeinsames Musizieren mit verschiedenen Instrumenten wie Triangel, Trommeln, 

Klanghölzern und Holz Rasseln möchten wir die musikalische Seite der Kinder hervorbringen. Dabei 

steht der Spaß an Bewegung und Rhythmen im Vordergrund. 

Sprachliche Fähigkeiten 

Wir versuchen gemeinsam mit den Kindern die deutsche Sprache durch gegenseitiges Zuhören und 

Erzählen (z.B. das Berichten von Urlaub/ Wochenende/ Erlebnissen) zu erlernen. 
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Grob- und Feinmotorik 

Wir haben viel Platz für die Kinder, um zu toben und zuspielen. Dadurch werden die grobmotorischen 

Fähigkeiten besonders gut gefördert. Die Feinmotorik trainieren wir zum Beispiel durch Kneten, 

Malen, Puzzeln, Bausteine stapeln, Ertasten verschiedener Gegenstände und Perlen fädeln. Damit 

fördern wir vor allem die Handgeschicklichkeit der Kinder. 

Kreativität 

Unser Kreativangebot beinhaltet das verschiedene Mal- und Basteltätigkeiten. Dafür stellen wir 

Grundmaterialien zur Verfügung, welche regelmäßig ergänzt bzw. ausgetauscht werden. 

Unverzichtbare Materialien sind Sand, Wasser, Knetmasse, Farben und Papier, sowie alle natürlichen 

Stoffe wie Steine, Stöcke und Blätter. 

Natur erleben 

In der Nähe unserer GTP befinden sich mehrere Spielplätze, welche mit einem Fußweg von 5-10 

Minuten gut zu erreichen ist. Außerdem haben wir ganz in der Nähe eine Hühnerfarm auf der auch 

zwei Ziegen leben, welche jeder Zeit gefüttert werden können.  

 

"TIERE UND KLEINE KINDER 

SIND DER SPIEGEL 

DER NATUR" 

 

 

 

Umgang mit Zahlen, Farben und Formen 

Im Alltag haben wir vielfältige Möglichkeiten ohne Druck und mit viel Spaß den Zahlen von 1-10 zu 

begegnen. Hierfür nutzen wir Spiele, Lieder und haptische Elemente. 

Beispiele: 

 Zählen und abzählen von Gegenständen 

 Zahlenlieder 

 Farben und Formen sortieren bzw. vergleichen                                                                                                                                                                                           
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WIE SIND UNSERE BETREUUNGSZEITEN? 

Unsere Großtagespflege ist von Montag bis Freitag geöffnet, die Öffnungszeiten sind wie folgt 

 

 

Montag bis Donnerstag 08:00 - 15:00 Uhr 

Freitag    08:00 - 13:00 Uhr 

 

                                                      

Um den Kindern eine gleichmäßige Gruppenzusammensetzung zu ermöglichen, sowie die 

Zugehörigkeit zur Gruppe zu festigen, ist die Buchung von mindestens drei Vormittagen erwünscht. 

Dadurch können die Kinder an unseren regelmäßigen Ritualen, wie z.B. Begrüßungskreis, 

teilnehmen. Ansonsten sind wir bei der Buchung der Betreuungszeiten weitestgehend flexibel, so dass 

nach Absprache auch eine Betreuung vor oder nach der Öffnungszeit möglich sein kann. 

WIE LÄUFT DIE EINGEWÖHNUNGSPHASE? 

Zu Beginn ist es uns wichtig das Kind stundenweise an die neue Situation zu gewöhnen. Dabei sollten 

sich die Eltern etwas mehr Zeit einplanen und zusammen mit Ihrem Kind die Einrichtung kennen 

lernen. Jedes Kind ist anders. Das eine braucht mehr, das andere etwas weniger Zeit um sich 

einzugewöhnen. Anfangs verlassen die Eltern nur kurz den Gruppenraum. So hat das Kind die 

Möglichkeit Kontakt zu uns Betreuern aufzubauen und das "Alleinsein" auszuprobieren. Sobald das 

Kind jedoch Unsicherheit oder Angst zeigt, wird die vertraute Person aus dem Gruppenraum geholt 

und hat somit die Chance dem Kind Sicherheit zu geben. Nach einigen Tagen, wenn sich Ihr Kind 

sicherer und wohl fühlt, wird die Dauer ohne Eltern in der Gruppe gesteigert. Wenn es dem Kind hilft, 

die Trennungsphase besser zu bewältigen, darf gerne ein Kuscheltier oder ein vertrautes Spielzeug 

mitgenommen werden. Die Verabschiedung sollte kurz, aber liebevoll sein, denn so fällt es dem Kind 

leichter. Das liebevolle Übernehmen des Kindes durch uns, hilft auch den Eltern, den Abschied nicht 

allzu lange hinauszuzögern. Die Eingewöhnungsphase wird an jedes Kind und seinen aktuellen 

Entwicklungsstand angepasst. Das ist uns sehr wichtig! 
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WIE IST DER TAGEABLAUF? 

Ein Tag bei den Pfefferkörnern sieht folgendermaßen aus: 

 

08.00 - 08.30 Uhr Ankommen der Pfefferkörner/ Begrüßung 

09.00 - 09.30 Uhr gemeinsames Frühstück 

09.30 - 10.00 Uhr Morgenkreis 

10.00 - 11.30 Uhr freies Spielen oder an die frische Luft 

11.30 - 12.00 Uhr Mittagessen 

12.00 - 14.00 Uhr Mittagsruhe und Schlafenszeit 

14.00 - 15.00 Uhr Aufwach- und Abholzeit 

 

Damit sich die Kinder wohl fühlen, gibt es einen festen Tagesablauf. Dieser und die damit 

verbundenen Rituale geben den Kindern Sicherheit und Stabilität. Wir versuchen den Alltag an die 

Kinder anzupassen. 

 

WAS HAT ES MIT DEM MORGENKREIS AUF SICH? 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist unser beliebter Morgenkreis, das wird unser tägliches 

Ritual sein. Wir setzen uns gemeinsam in einen Kreis, wir begrüßen unsere kleinen Pfefferkörner und 

singen ein Begrüßungslied, bei dem die Namen aller Kinder erwähnt werden. 

(Melodie: " Hallo, hallo, schön dass du da bist...“) 

Wir singen altersgerechte, den Jahreszeiten entsprechende Lieder, machen Bewegungstänze und 

unsere beliebten Fingerspiele. Dafür benutzen wir auch unsere Musikinstrumente. 
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WIRD MEIN KIND GESUND ERNÄHRT? 

Ja das wird es. Täglich um 9.00 Uhr setzen sich die Kinder gemeinsam an den Tisch und frühstücken. 

Dabei essen die Kinder ihre eigene mitgebrachte Brotzeit. Wir achten auf eine gesunde ausgewogene 

Ernährung, deshalb wird bei uns täglich frisch das Essen zubereitet und achten dabei auf ausgewähltes 

Saisongemüse. Nach dem Mittagsschlaf bekommen die Kinder 

eine kleine Nachspeise wie Joghurt oder Obst. Je nach Jahreszeit 

können wir gemeinsam mit den Kindern auch Obst und Gemüse 

aus dem Garten ernten oder das benachbarte Erdbeerfeld leer 

futtern. Es wird ein Essensgeld von 2,50 Euro pro Tag/ pro Kind 

berechnet.  

Hat ein Kind Unverträglichkeiten, werden diese selbstverständlich 

berücksichtigt! 

 

KÖRPERPFLEGE UND SAUBERKEITSERZIEHUNG 

Zum täglichen Leben mit Kleinkindern gehören Hygiene und Sauberkeit dazu. Wir bieten eine 

liebevolle Ausstattung der Waschräume und dem Wickelbereich. Jedes Kind. Vor und nach jeder 

Mahlzeit gehen wir mit den Kindern gemeinsam Hände waschen. Sowie nach jedem Toilettengang 

und wenn wir von draußen nach Hause kommen in die GTP. Dazu gehört auch bedarfsgerechtes 

Windel Wechseln. Wir achten auf die Einhaltung der wichtigsten Hygiene Maßnahmen. Sauberkeit 

muss trainiert werden! 

"Wir waschen unsre Hände, denn sie 

müssen sauber sein. Erst machen 

wir sie richtig nass, dann seifen wir 

sie ein. Jetzt waschen wir sie 

gründlich sauber, ja, so muss das sein" 

 

 

Nicht das Kind soll sich der Umgebung anpassen. 

Sondern wir sollten die 

Umgebung dem Kind anpassen. 

(Maria Montessori) 

 


